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Kinderecke

Ein lustiges Faschingslied – ich wünsch' euch eine bunte Zeit! 
Zusammengestellt von Christina Albrecht, Kindergartenpädagogin
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Was ist das? Spiellied aus der Schweiz

Was ist das? Es steht auf der Wiese und ist ganz gestreift?
Eine Muh, eine Kuh mit nem Schlafanzug dazu...

Was ist das? Es steht auf der Wiese und ist ganz in weiß?
Eine Muh, eine Kuh mit nem Hochzeitskleid dazu...

*nach Belieben weiter

Für all diejenigen, die den Winter 
am liebsten von der wohlig war-
men Seite erleben und den Frost 
bevorzugt hinter gut gedämmten 
Scheiben genießen, bietet sich ein 
Besuch in der Joglland Oase We-
nigzell an. Ob Hallenbad, Sauna-
landschaft oder Gesundheitsbe-
reich – entscheiden Sie selbst, was  
Sie diesen Winter am besten wärmt!  
Seien Sie zu Gast in der Joglland 
Oase Wenigzell und fühlen Sie sich 
einfach wohl.

Neuigkeiten gibt es auch:

Das neue Team des Jogler Cafe´s 
ist stets um Sie bemüht und lockt 
mit neuen Angeboten und kulinari-

schen Köstlichkeiten. Ob „Candle 
Light Schwimmen“ im Winter oder 
„Jukebox Abend“, unter der Tele-
fonnummer 03336 / 2301 erhalten 
Sie interessante Informationen zu 
den neuen Angeboten.

Das neue Massagebett „Medical 
Hydrojet“ im Gesundheitsbereich 
der Joglland Oase verwöhnt und 
entspannt Sie unter dem Motto 
„Einschalten um abzuschalten“. 
Nähere Informationen dazu erhal-
ten Sie bei Berta Maderbacher un-
ter der Tel. 0664 / 274 96 32.

Die Schülerinnen des 3. Jahrgan-
ges der Fachschule Vorau spen-
deten einen Teil ihres Reinerlöses 
vom Herbstkränzchen für einen 
sozialen Zweck. Die Klasse, mit 
Organisatorin Ing. Anna Hofer 
und Klassenvorstand Ing. Josefine 
Handler, entschied sich, die Spen-
de von € 700,- an „Steirer helfen 
Steirern“ für Menschen in Notsi-
tuationen zur Verfügung zu stellen. 

Jugendliche, die selbstverständlich 
über den sogenannten „Tellerrand“ 

blicken, lassen uns auf eine Zu-
kunft hoffen, in der Menschsein 
einen bedeutenden Stellenwert 
einnimmt. 

Werte wie Achtung, Anerkennung 
und Nächstenliebe werden nicht 
nur durch die finanzielle Hilfestel-
lung sondern auch im täglichen 
Tun und Handeln gelebt und um-
gesetzt.

Winter und Wellness im Joglland Soziales Engagement der FS Vorau

Weitere Infos:
www.jogllandoase.at 

Weitere Infos:
www.fs-vorau.at

BUCHTIPP
zusammengestellt von
Michaela Kohlhofer

Sarah und ihren Großvater verbindet die Liebe zu Pfer-
den. Einst war Henri ein gefeierter Dressurreiter, bis 
das Schicksal seine Karriere beendete. Täglich trainiert 
er die Vierzehnjährige und ihr Pferd. Seit dem Tod von 
Mutter und Großmutter haben die beiden nur einander. 
Und als Henri einen Schlaganfall erleidet, bleibt seine 
Enkelin allein zurück.

Natasha und ihren Mann Mac verbindet nur noch we-
nig. Ihre Ehe ist gescheitert, doch bis das gemeinsame 
Haus verkauft ist, müssen sie sich arrangieren. Für Na-
tasha nicht leicht, denn ihre Gefühle für den Mann, der 
einmal die Liebe ihres Lebens war, sind alles andere als 
lauwarm.

Als zufällig Sarah in ihr Leben tritt, nehmen die beiden das verschlossene Mädchen 
bei sich auf. Das Zusammenleben ist schwierig. Gibt es überhaupt etwas, was die 
drei miteinander verbindet? Plötzlich ist Sarah verschwunden. Und Natasha und 
Mac machen sich widerstrebend gemeinsam auf die Suche. Ein turbulenter Road-
trip durch England und Frankreich beginnt ...

„Im Schatten das Licht“
JOJO Moyes

Rowohlt Verlag, € 15,50

Nutzen Sie  unser 24h 
Bestellservice jetzt auch 

ONLINE unter
www.papierecke-heschl.at

LESUNG von Niki Glattauer: „Best of Schule“
Donnerstag, 9. März 2017, 19.00 Uhr • Aula BORG Birkfeld

Eintritt: VVK 8,- • AK 10,-

© Prettenhofer
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Die hauseigene Lackiererei und 
Spenglerei beim Autohaus Felber 
in Birkfeld wurde vor kurzem mit 
neuerster Technik erweitert. Da-
durch konnten auch zusätzliche 
Arbeitsplätze geschaffen werden. 
Der Betrieb ist zertifizierter  Un-
fallspezialist. 

Geschäftsführer Robert Felber und 
sein Team freuen sich auf Ihren 
Besuch und werden Sie stets kom-
petent und umfassend beraten und 
betreuen!

Das Autohaus Friesenbichler, ge-
gründet vor mehr als 50 Jahren, ist 
ein Familienunternehmen, welches 
seit mehr als 40 Jahren Peugeot-
Vertragshändler ist.

Besondere Kundennähe, ausge-
zeichnetes Fachpersonal und mo-
dernste technische Einrichtungen 

machen uns zu einem perfekten 
Partner für Ihre Mobilität. Unser 
Betriebsmotto lautet: „Wir begei-
stern unsere Kunden!“

Für alle, die gerne Geld sparen, 
gibt es jetzt bei Lingl die Suzuki 
Fahrspaß-Aktionen gleich zum 
Jahresstart! Allen voran der brand-
neue IGNIS mit neuster Allradt-
echnologie und auf Wunsch auch 
mit Hybrid Antriebstechnik. Die 
neuen Ignis Modelle sind jetzt lie-
ferbar! Ab € 15.990.- geht’s los. 
Der neue Ignis ist ein Auto zum 
Verlieben. Tolle, innovative Aus-
stattung, cooles Design sowie jede 
Menge Fahrspass. 

Bei Opel Lingl gibt es jetzt  beson-
ders tolle Aktionen, die es Ihnen 
jetzt noch einfacher machen sich 
ganz spontan für einen neuen Opel 
zu entscheiden! Allen voran der 
neue Mokka X und der neue Zafira 
Tourer, der neue Astra und Astra 
Sports Tourer, sowie Opel Karl und 
Corsa stehen zur Besichtigung und 
Probefahrt bereit. Der neue Opel 

Crossland und Insignia stehen auch 
schon in der Startrampe!  Last but 
not least die Opel Leasingaktionen 
für die perfekte Finanzierung - 
maßgeschneidert für Ihre Bedürf-
nisse.

Für alle Suzuki Neuwagen erhal-
ten Sie jetzt zum Jahresauftakt  
€ 500,- Finanzierungsbonus, so-
wie die erste Tankfüllung und 
die Vignette für 2017 gratis. 
 
Weiters gibt es wieder Superaktio-
nen für das bewährte und sinnvolle 
Suzuki und Opel Original-Zube-
hör! Auf geht’s - los geht’s zum 
Lingl. Wer jetzt kauft, spart viel 
Geld, für Ihren Gebrauchten gibt es 
zusätzlich € 750,- Eintauschbonus!

Im Jahre 1994 wagte Helmut Zies-
ler den Schritt in die Selbstständig-
keit oder wie man vielleicht auch 
sagen könnte, den „Sprung ins kal-
te Wasser“. Schon im selben Jahr 
unterstützten mehrere Mitarbeiter 
seinen Traum von der eigenen Fir-
ma und so entstand im Laufe der 
Zeit ein Unternehmen, das heute je 
nach Saison bis zu 30 Mitarbeiter 
beschäftigt.

Am Firmenstandort in Naintsch 
bei Anger wurde 2009 ein neues 
Bürogebäude errichtet, die neben-
an liegende Spenglerwerkstatt ist 
modernst ausgerüstet. Für best-
mögliche Arbeit vorort sorgen die 
motivierten Mitarbeiter, die regel-
mäßig geschult werden, um am 

neuesten Stand zu bleiben. Unter-
stützt werden sie in ihrer Tätigkeit 
auch durch einen modernen LKW 
Kran mit einer Reichweite von bis 
zu 31 Metern, der im Jahr 2015 an-
geschafft wurde.

„Ich bin schon stolz darauf, was 
wir gemeinsam in den letzten 
Jahren mit Teamgeist und Zusam-
menarbeit geschaffen haben. Für 
mich steht immer im Vordergrund, 
Unternehmer mit „Fairness“ zu 
sein.“ meint Firmengründer Hel-
mut Ziesler.

Alles neu beim Autohaus Felber!Autohaus Friesenbichler - seit über
40 Jahren Ihr Peugeot Partner!

Suzuki und Opel Lingl:
Jetzt geht‘s richtig los!

Ziesler - Dachdeckerei - Spenglerei

Weitere Infos:
www.autohaus-felber.at

Weitere Infos:
www.peugeot-friesenbichler.at

Weitere Infos:
www.autohauslingl.at

Weitere Infos:
www.zieslerdach.at

Der Neue Peugeot 5008 SUV - in Kürze bei Peugeot Friesenbichler erhältlich!
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Ihr Steuerberater 
empfiehlt:

Mag. Gerhard Rein ist 
Steuerberater in Birkfeld 

Mag. Rein & Partner 
Steuerberatung GmbH

www.rein-stb.at

Niemand möchte in eine solche 
Situation kommen - dennoch pas-
sieren tagtäglich in ganz Österreich 
Verkehrsunfälle. Hier ein paar Tipps, 
damit Sie bestmöglich auf einen 
solchen Fall vorbereitet sind.

Das Absichern der Unfallstelle mit 
einem Pannendreieck verhindert 
Folgeunfälle und kann im schlimm-
sten Fall Leben retten. Dabei ist 
jedoch unbedingt auf das Tragen 
der Warnweste zu achten, um für 
nachkommende Fahrer bestmöglich 
sichtbar zu sein.

Fordern Sie Rettungskräfte an, wenn 
es Verletzte gibt. Bis zum Eintreffen 
der Rettung sind Sie zur Leistung 
zumutbarer Hilfe verpflichtet, Ver-
letzte sind je nach ihrem Zustand 
aus dem Gefahrenbereich zu bringen. 
Verstöße wegen unterlassener Hilfe-
leistung werden mit hohen Geld- und 
Haftstrafen oder Führerscheinentzug 
belangt.

Sind Personen zu Schaden gekom-
men, müssen Sie auf jeden Fall die 
Polizei verständigen. Bei reinen 
Sachschäden genügt es zwar, wenn 
alle Unfallbeteiligten Namen und 
Adressen austauschen, allerdings 
ist das zum Beispiel nicht möglich, 
wenn man ein parkendes Auto streift. 
In einem solchen Fall ist unverzüg-
lich die Polizei zu verständigen, 
ansonsten begehen Sie Fahrerflucht - 
auch bei verspäteter Meldung.

Zur raschen Schadenabwicklung ist 
eine umfassende Unfalldokumen-
tation wichtig. Außerdem wichtig: 
Geben Sie vorab kein Schuldbe-
kenntnis ab und melden Sie Ihrem 
Versicherungsmakler den Unfall 
auch dann, wenn Sie von Ihrer 
Unschuld überzeugt sind. Sollten 
weitere Fragen auftauchen, steht 
Ihnen wie gewohnt Ihr EFM Versi-
cherungsmakler zur Seite.

Ab 2017 wird es einfacher, zu viel 
bezahlte Steuern vom Finanzamt 
zurückzubekommen. Denn für den 
so genannten Lohnsteuerausgleich 
ist künftig kein Antrag mehr not-
wendig. Wer wenig verdient oder 
schon in Pension ist, spart sich so 
auch den Antrag auf Auszahlung 
der Negativsteuer. Diese wird in 
der zweiten Jahreshälfte automa-
tisch ausgezahlt. Eingeführt wurde 
die antragslose Veranlagung mit 
der letzten Steuerreform, damit 
vor allem Menschen mit geringem 
Einkommen oder Mindestpension 
ihre Steuergutschrift jedenfalls be-
kommen – und nicht aus Unkenntnis 
darum umfallen, weil sie bisher 
keine Arbeitnehmerveranlagung 
gemacht haben.

ACHTUNG! Wenn Sie mehr als 
die Pauschalbeträge in Anspruch 
nehmen und zusätzliche Ausgaben 
absetzen möchten, müssen Sie wei-
terhin einen Antrag stellen. Zudem 
startet die Finanz die antragslose Ar-
beitnehmerveranlagung für das Jahr 
2016 nur dann automatisch, wenn 
bis Ende Juni 2017 kein Antrag auf 
Lohnsteuerausgleich vorliegt und 
wenn mit einer Steuergutschrift zu 
rechnen ist. Wer also bisher immer 
einen Antrag gestellt hat, wer Son-
derausgaben, Werbungskosten oder 
außergewöhnliche Belastungen hat 
oder wer nicht warten mag, der 
sollte auch heuer wieder gleich den 
Antrag stellen.

Die Steuerprofis von Buchhal-
tung Brunnhofer sind in Form 
von Sprechstunden  kostenlos 
verfügbar. Reservieren Sie jetzt 
einen Termin am 3., 7. oder 9. März  
(8 bis 12 Uhr) und holen Sie Ihre zu 
viel bezahlte Steuer zurück! 

Sie werden sicher schon des Öfte-
ren aus den Medien dieses Schlag-
wort gehört haben!

„GEMEINSAM.SICHER in Ös-
terreich“ fördert und koordiniert 
den Sicherheitsdialog zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern, Ge-
meinden und anderen Einrichtun-
gen mit der Polizei.

Die Prinzipien der Arbeit sind 
dabei „ANGSTVERMEIDUNG, 
URSACHENFORSCHUNG, IN-
FORMATION, BÜRGERBETEI-
LIGUNG, KOORDINATION, 
VERNETZUNG, NACHHAL-
TIGKEIT und ÖFFENTLICH-
KEIT“

Bei „GEMEINSAM.SICHER in 
Österreich“ wird überall dort ge-
handelt, wo Sicherheitsprobleme 
auftreten. Alle Betroffenen sollen 
eingebunden werden und mitent-
scheiden, wie die Sicherheit in 
ihrer Umgebung gestaltet werden 
soll. Ziel ist es, als „Gesellschaft 
des Hinsehens und aktiven, ver-
antwortungsvollen Handelns die 
Sicherheit von allen positiv zu 
entwickeln“.

Es sollen gemeinsam Probleme, 
Ursachen besprochen und diese 
auch gelöst werden. Wichtig:  Es 
gelten auch jene Probleme der 
BürgerInnen, welche subjektiv` 
empfunden werden. Diese sind  
ernst (jeder Vorschlag gilt, auch 
unmögliche Lösungen werden 
diskutiert) zu nehmen, auch wenn 
objektive Zahlen etwas anderes 
ergeben. Natürlich sind dabei 
sämtliche Rechtsnormen (Geset-
ze) einzuhalten. Es gilt das „Prin-
zip der Öffentlichkeit“.

Für nähere Informationen zur In-
itiative „GEMEINSAM.SICHER 
in Österreich“   wenden Sie sich 
an den zuständigen Sicherheits-
beauftragten Franz Filzmoser der 
Polizeiinspektion Birkfeld.

Lohnsteuer zurück 
vom Finanzamt

EFM
Versicherungstipp

Kriminalprävention
Wissen schützt

Heinz Brunnhofer
Buchhaltung Brunnhofer

8190 Birkfeld, Weizer Straße 2
www.spartax.at

Telefon: 03174 / 21 321
Mobil: 0676 / 50 66 473

Ratgeber: Was tun bei 
einem Verkehrsunfall?

„GEMEINSAM.SICHER
in Österreich“

Franz Ziegerhofer
EFM St. Kathrein am Hauenstein

8672 St. Kathrein a.H. 127
03173 / 2937

 stkathrein@efm.at
www.efm.at/st-kathrein-hauenstein

Es können alle Investitionen, die 
ab 09. Jänner 2017 bis 31. De-
zember 2018 getätigt werden, mit 
einer Investitionszuwachsprämie 
gefördert werden. Wichtig ist, dass 
vor Durchführung eines Investiti-
onsprojektes bei der Austria Wirt-
schaftsservice Gesellschaft bzw. 
ÖHT (Österreichische Hotel- und 
Tourismusbank) der Förderantrag 
eingereicht wird.

Gefördert werden alle Neuinvesti-
tionen mit folgenden Ausnahmen: 

• Rechnungslegung/Bestellung 
 vor Antragstellung, 
• leasingfinanzierte Wirtschafts-
 güter
• gebrauchte Wirtschaftsgüter
• Fahrzeuge sowie Zubehör, die 
 auch Transportzwecken dienen 
 (ausgenommen innerbetriebliche 
 Transportmittel wie z. B. Stapler)
• immaterielle Investitionen
• Investitionen, für die die 
 Finanzierung nicht gesichert ist
• Nachtlokale
• Spielcasinos
• öffentliche Garagen
• Unternehmen, die in geschützten 
 Konkurrenzbeziehungen tätig 
 sind (z. B. Trafiken)
• Unternehmenskäufe
• Ankauf von Grund und Boden

Es werden nur jene Unternehmen 
gefördert, die Mitglied der Wirt-
schaftskammer oder Mitglied der 
Kammer der Architekten und Inge-
nieurkonsulenten sind und die über 
drei Jahresabschlüsse über zwölf 
Monate verfügen. Verfügt das 
Unternehmen über keine drei Jah-
resabschlüsse über zwölf Monate 
kann die Investitionszuwachsprä-
mie nicht beansprucht werden. Dies 
bedeutet, dass Jungunternehmer 
nicht förderfähig sind.  

Investitionszuwachs-
prämie NEU ab 2017 (2)

Arbeitnehmerver-
anlagung ohne Antrag
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Lassen Sie den 
Traum von den ei-
genen vier Wänden 
wahr werden!

Ihr Raiffeisenberater kann Ihnen 
nicht nur zinsgünstige und flexi-
ble Kredite anbieten, er weiß auch, 
welche Förderungsmaßnahmen bei 
Kauf und Sanierung von Wohnraum 
für Sie passen. 

Wenn Sie also planen, Wohneigen-
tum zu erwerben oder zu renovie-
ren, dann ist jetzt genau der richtige 
Zeitpunkt – denn selten zuvor war 
die Zinslage so günstig. Zudem bie-
tet Ihnen der Erwerb einer eigenen 
Immobilie mehr Lebensqualität und 
langfristigen Vermögensaufbau.

Jetzt in Ihrer Raiffeisenbank: 
Erste Rate Ihrer 

Wohnraumfinanzierung 
gratis!*

Mindestlaufzeit der Wohnraumfinanzierung 
180 Monate, Gratisrate bis max. € 1.000,-. 

Kreditantrag bis spätestens 30.09.2017.

* Ausgenommen sind Darlehen der Raiffeisen 
Bausparkasse und Darlehen, gefördert durch

das Land Steiermark. Keine Barablöse möglich. 

Ihr Raiffeisenberater informiert
 Sie gerne näher! 

Wolfgang Sorger
Kundenbetreuer 

Leiter der Bankstelle Birkfeld 
Raiffeisenbank Pöllau-Birkfeld 

Jetzt alles auf einen Klick:
wohnen.raiffeisen.at
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Wir möchten Ihnen den ehema-
ligen Schüler des Borg Birkfeld 
und nun über die Landesgrenzen 
hinaus bekannten Musiker Mario 
Stübler vorstellen. Er ist nicht nur 
Schlagzeuger der Band Russkaja 
(Hauptact bei der „Willkommen 
Österreich Show“ – jeden Diens-
tagabend auf ORF1) und wirkt 
regelmäßig an Musical-Produktio-
nen der Vereinigten Bühnen Wien 
mit, er tourt derzeit auch mit der 
Band E.M.T. („Engel Mayr Trio“) 
durch Österreich und hat neben-
bei noch viele andere Projekte am 
Laufen. 

Aber wie er berichtet, war der Weg 
dorthin nicht immer so einfach. 
Zwar spürte er schon von klein auf 
eine große Verbundenheit mit der 
Musik und war immer schon „mu-
sic addicted“, aber es dauerte doch 
seine Zeit, bis er dann alle Schwie-
rigkeiten überwunden hatte und es 
ihm gelang, in der Musikbranche 
Fuß zu fassen. Seine Zeit am Borg 
Birkfeld verbrachte er lieber am 
Schlagzeug als mit dem Studieren 
von Büchern, aber im Endeffekt 
schaffte er es immer überall gut 
durchzukommen. Ein Zitat seines 

ehemaligen Schlagzeuglehrers 
blieb ihm hierzu in Erinnerung: 
„Intelligenz ist das, dass du das zu 
deinem Beruf machst, was du gut 
kannst.“ Nach der Matura wollte 
er es dann trotzdem zuerst einmal 
mit einem Studium an der FH Kap-
fenberg, Elektronik und Techno-
logiemanagement versuchen, er-
kannte aber schon nach vier Tagen 
die Wahrheit in den Worten seines 
Lehrers. 

Also probierte er, sich als Schlag-
zeuger und Musiker eine Karriere 
aufzubauen. Anfangs war es zwar 
nicht immer einfach, da das Mu-
sikbusiness ein ziemlich unsiche-
res Geschäft ist, aber schließlich, 
durch Disziplin, Ehrgeiz, ein klei-
nes bisschen Glück und natürlich 
auch durch sein Talent schaffte er 
den Durchbruch. Er ist Drummer 
in einer landesweiten TV-Sendung, 
tourt durch diverse europäische 
Länder und hat regelmäßig große 
Auftritte.

Für die Zukunft hat Mario Stübler 
keine allzu konkreten Pläne. Mo-
mentan gibt es für ihn genug zu tun 
und er möchte, wie er sagt, nicht 

planen, was sich nicht planen lässt. 
Denn „meistens kommt es dann eh 
immer anders als man denkt und 
das ist das Schöne daran.“ 

Die Mediengruppe Borg Birkfeld 
wünscht Mario Stübler weiterhin 
alles Gute für seine Musikkarriere 
und dass er weiterhin solche Freu-
de und Begeisterung an seinem 
Beruf hat, wie es – für uns im Ge-

spräch klar ersichtlich – der Fall 
ist und bedanken uns herzlichst für 
das tolle Interview.

Magdalena Hofer und Tim Habe, 
Mediengruppe Borg Birkfeld

Persönlichkeiten der Region: Mario Stübler

Weitere Infos:
www.russkaja.com

www.engel-mayr.com

Wir suchen Dich!
Bewirb Dich jetzt 

als Drucktechniker/-in oder als Buchbinder/-in.
Alle Infos findest Du unter klampfer-druck.at oder auf fb.com/klampferdruck.

We work with great people.

Barbara-Klampfer-Straße 347
8181 St. Ruprecht / Raab

Telefon 03178/28555
E-Mail karriere@klampfer-druck.at
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Am Do., 16. März 2017 werden in 
der Peter Rosegger Halle in Birk-
feld insgesamt 28 Chöre den Ton 
angeben. Knapp 800 Kinder und 
Jugendliche werden beim Bezirks-
jugendsingen in Birkfeld mit ihrer 
Stimme und beim gemeinsamen 
Singen im Chor ihr Bestes geben. 

Von 10 bis 18 Uhr wird es ein sehr 
abwechslungsreiches Programm 
zu hören geben. Am Vormittag 
treten die zahlreich gemeldeten 
Volksschulchöre sowie die Kin-
dergartenkinder aus Birkfeld auf. 
Die Darbietungen der Chöre von 
den Neuen Mittelschulen aus der 
Region und der Musikmittelschul-
chöre aus Birkfeld (die Schule ist 
mit 5 Chören vertreten!) und Weiz 
werden am frühen Nachmittag zu 
hören sein. Den Abschluss machen 
der Chor des BORG Birkfeld und 
der Kinderchor und Jugendchor 
Weiz. Die besten Chöre nehmen 
am Landesjugendsingen in der 
letzten Aprilwoche in Weiz teil.

„Die große Beteiligung am Be-
zirksjugendsingen in Birkfeld ist 
Zeugnis dafür, dass im oberen 
Feistritztal bzw. in der Bildungs-
region sehr viel Wert auf das Sin-
gen gelegt wird. Immer wieder 
treten neue Chöre auf, weil junge 
Lehrkräfte in den Schulen die Sän-
gertradition weiter tragen.“, sagt 
Dir. Siegfried Rohrhofer, der allen 
Chören gutes Gelingen wünscht. 

Organisiert wird die Veranstaltung 
von der Birkfelder Musiklehrerin 
Teresa Steiner und einem Team der 
Musikmittelschule Birkfeld mit 
tatkräftiger Mithilfe der Marktge-
meinde Birkfeld. Damit das Fest 
gelingt, tragen auch der Musikver-
ein, die Musikschule, die Volks-
schule und der Elternverein ihren 
Teil dazu bei. Finanziell wird das 
Jugendsingen von zahlreichen Be-
trieben aus dem oberen Feistritztal 
unterstützt. Allen sei herzlich für 
das Wohlwollen gedankt.

Bezirksjugendsingen in Birkfeld

Teilnehmende Chöre:

Kindergarten Birkfeld, VS Anger,  VS Arzberg, VS Birkfeld-Waisen-
egg, VS Floing, VS Passail, VS Prebuch, VS Peesen, VS Puch, VS St. 
Kathrein a. H., VS St. Kathrein a. O., VS St. Ruprecht a. R., VS Weiz, 
VS Weizberg,  NMS Krieglach, NMS Puch, NMS Ratten, NMS Stral-
legg, Musikmittelschule Birkfeld (5 Chöre), Musikmittelschule Weiz (2 
Chöre), BORG Birkfeld, Kinderchor Weiz, Jugendchor Weiz

Zum Nachdenken...

„Man entdeckt keine neuen Erdteile, ohne den Mut 
zu haben, alte Küsten aus den Augen zu verlieren.“

„Der Gedanke ist das Saatkorn der Tat.“
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Ferne Länder kennenlernen – im 
Rahmen eines Multimediavortrags 
wagten die Schüler und Schüle-
rinnen der 5. und 6. Klassen des 
BORG Birkfeld eine Reise nach 
Peru. Carlos Escobar Pukara, ein 
gebürtiger Peruaner vom Stamm 
der Aymaras am Titikaka See, er-
zählte von seiner Heimat. 

Die idyllischen Bilder wurden un-
termalt mit Live-Gesang. Selbst 
kreierte Lieder, die mit typisch in-
dianischen Instrumenten gespielt 
wurden, zogen uns in ihren Bann. 
Auch wir bekamen die Gelegen-
heit uns mit indianischer Kleidung 
einzukleiden.

Das peruanische Landschaftsbild 
ist abwechslungsreich. Geprägt 
wird es von Küste, Hochland, Re-
genwald und Wüste. Während die 
Küste mit ihren zahlreichen Seelö-
wen und Vögeln auf die Atacama 
Wüste trifft, bieten auch der Ama-

zonas-Regenwald und die Anden 
eine atemberaubende Naturkulisse.
Das Leben im Einklang mit 
der Natur  -  Die  Menschen  ent-
wickelten  Methoden um sich 
darauf einzustellen.  So wird auf 
vulkanischen Steinen gekocht, 
Methoden werden entwickelt um 

Lebensmittel auf natürliche Weise 
haltbar zu machen und Kleidung 
wird aus Wolle hergestellt. Bilder 
von genau diesen Tätigkeiten wur-
den gezeigt.

Abgeschlossen wurde der Vortrag 
mit einem Lied und viel Applaus 

seitens der Schüler und Schülerin-
nen.

Emma Haider,
Mediengruppe BORG Birkfeld

Unter mehr als 80 Fotografen aus 
4 Nationen wurde der Birkfelder 
Fotograf Dr. Walter Hausleitner 
als der bestplatzierte Teilnehmer in 
allen Sparten im Fotowettbewerb 
„Format10“ ausgezeichnet.

Der im Jahr 1889 gegründete äl-
teste Fotoclub Österreichs „CDA“ 

aus Graz veranstaltet diesen Wett-
bewerb traditionellerweise schon 
seit vielen Jahren unter dem Patro-
nat der Fotografenverbände VÖAV 
und IIWF.

Georg Sackl und Werner Reiter er-
reichten ebenfalls Medaillenränge 
in diversen Sparten.

Die Schülerinnen des 3. Jahrgan-
ges mit ihren verantwortlichen 
Lehrerinnen, Ing. Luise Holzer 
und Ing. Theres Reitbauer, emp-
fingen im Rahmen der Feier unter 
dem Motto “Zauberhaftes Weih-
nachtsgeheimnis“ Propst Mag. 
Gerhard Rechberger und Prälat 
Rupert Kroisleitner sowie Lehre-
rinnen, Bedienstete und Klassen-
kolleginnen. 

Von einer zweisprachigen Begrü-
ßung und einem Willkommens-
cocktail über ein erstklassiges 
Vier-Gänge-Menü mit Musikbe-
gleitung und ausgewählten Texten 

bis zum Give away war für alles 
gesorgt. Die Schülerinnen führten 
diese Feier von der Planung über 
die Organisation bis zur Durch-
führung und Nachbereitung selbst-
ständig aus und meisterten diese 
Aufgabenstellung bravourös. 

Eine gelungene Veranstaltung, bei 
der die Jugendlichen ihre Fähig-
keiten und Fertigkeiten unter Be-
weis stellen konnten. 

 HEUTE SCHON GELACHT?

 Der Mathelehrer sagt: „Die Klasse ist so schlecht in Mathe,
daß sicher 90% dieses Jahr durchfallen werden.“

Ein Schüler im Hintergrund: 
„Aber so viele sind wir doch gar nicht...!“

Vortrag am BORG Birkfeld: "Vom fernen Peru"

Birkfelder Fotografen topplatziert!Fest- und Feiergestaltung als kom-
petenzorientiertes Abschlussprojekt

Weitere Infos:
www.borg-birkfeld.at

Weitere Infos:
www.fs-vorau.at

Die Preisträger Georg Sackl und Dr. Walter Hausleitner


